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Was passiert in unseren Projekten?

Gewächshaus

Schulprojekte

Nachdem ein schlimmer Pilzbefall einen Teil 
unserer Peperoniernte zerstört hat, haben wir 
uns umorientiert und begonnen, Mischkulturen 
anzupflanzen. Mischkulturen sind generell 
weniger anfällig für Schädlingsbefall und 
können sich, je nach Gemüsesorten, gegenseitig 
beim Wachstum unterstützen. 

Unsere Mischkultur besteht in erster Linie aus 
Gurken und Spinat, die durch schmale Bahnen 
aus Knoblauch zusätzlich vor Schädlingsbefall 
geschützt werden.  

Mit den ersten Ernteerträgen waren wir 
bereits wieder in der Lage, die unterstützenden 
Lebensmittel für das Waisenhaus zu besorgen. 
Wir sind zuversichtlich, dass sich das Projekt 
bald wieder vollständig erholt und finanzielle 
Reserven für die nächste Anbauperiode 
angelegt werden können.

Die Jobreas Junior School ist eine private 
Primarschule in Arusha, die es sich durch 
qualifiziertes Personal und ambitionierte 
Lehrpläne zum Ziel gesetzt hat, jedem Kind die 
Chance auf eine freie Berufswahl zu geben. 

Leider bleibt auch diese Schule nicht von 
finanziellen Schwierigkeiten verschont und 
so haben wir uns entschieden, das dringend 
benötigte Prüfungszimmer auszustatten. Damit 
eine Schule zu staatlichen Abschlussprüfungen 
zugelassen werden kann, benötigt sie ein 
speziell ausgestattetes Klassenzimmer mit 
Einzeltischen für jeden Schüler. Das Material 
für den Möbelbau ist in Tanzania sehr teuer 
und daher für die Schule nicht tragbar. 

Das Projekt wird voraussichtlich im späten 
Frühling 2018 seinen Abschluss finden. 



Waisenhaus

Schulsponsoring

Good news first: Unsere Kinderbetreuerin 
Evaline hat unter den Betreuern mittlerweile 
eine Führungsrolle übernommen und es 
so geschafft, den chaotischen Alltag in 
eine gesunde Struktur umzuwandeln. Der 
neue Ernährungsplan, welcher dank der 
Gewächshausernte umgesetzt werden kann, 
zeigt erste Resultate. Die Kinder sind besser 
genährt und die Zahl der Krankheitsfälle hat 
sich deutlich reduziert. Wir sind erfreut! 

Leider sind die Hauptsanitäranlagen immer 
noch nicht annehmbar und vor allem 
für die älteren Kinder eine Zumutung. 
Privatsphäre gibt es praktisch keine und 
der Bakterienherd ist immens. Gemeinsam 
mit einer Studentengruppe der University 
of Navarra in Spanien werden wir diesen 
Sommer einen grossen Umbau starten und ein 
komplett neues Gebäude errichten. Geplant 
sind nach Geschlechtern getrennte Bereiche 
mit Einzelduschen und Toiletten. Ausserdem 
wird ein grosser Wassertank installiert und 
somit hoffentlich das Problem des ständigen 
Wasserausfalls behoben. Die Installation 
von einer Lichtanlage soll es den Kindern 
zukünftig ermöglichen, auch nach Anbruch der 
Dunkelheit die Toiletten aufsuchen zu können. 

Die Projektorganisation erfolgt aus der Schweiz 
während die Umsetzung von den spanischen 
Projektleitern vor Ort unterstützt und überwacht 
wird. James wird das Projekt vollumfänglich 
begleiten und unseren spanischen Freunden 
zur Seite stehen.

Seit Januar sind zwei weitere Kinder aus dem 
Waisenhaus im Internat eingeschult worden. 
Debora (5 Jahre) und Luka (10 Jahre) besuchen 
die Vorschule und die 3. Klasse und haben sich 
bereits bestens eingewöhnt in ihrem neuen 
Zuhause. Das wäre nicht möglich gewesen 
ohne die grossartige Unterstützung der 
Spenderfamilien. 

Wir bedanken uns herzlich! 

Mittlerweile wurden bereits sieben 
Patenschaften vermittelt und wir hoffen, dass 
wir auch in Zukunft noch viele Waisenkinder 
und Sponsoren zusammen bringen können. 



Was steht in der Schweiz an?

Flohmarkt Am 7 .April und am 5. Mai 2018 werden wir wieder 
am Flohmarkt in Kreuzlingen teilnehmen und 
mit dem Erlös die Vereinskasse aufbessern. 

Wir sind immer auf der Suche nach gut 
erhaltenen Gegenständen. Falls ihr schon 
lange wieder einmal den Dachboden ausmisten 
wolltet, wäre jetzt ein guter Zeitpunkt! 

Wir holen die Gegenstände gerne bei euch ab. 
Anruf genügt: Leonie / 079 306 78 98

Wir bedanken uns bei Euch für euer Vertrauen und melden uns in ein paar Monaten wieder mit dem 
nächsten Update. 

Asante sana! 

Team nakupenda afrika 
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